
Belastungen: vorwiegend ruhend
nach DIN EN 1990 (mit NA)
Bemessung nach DIN EN 1992 (mit NA)
Zulassung Nr. Z-17.1-957 (DIBt)

Statisches System:
Einfeldtäger, gelenkig gelagert
Expositionskassen: XC1

Auflager:
Die Stürze sind am Auflager auf ein
Mörtelbett auf Mauerwerk oder Beton
nach statischen Erfordernissen zu legen.

Einbauanweisung:
Die Druckzone ist aus Einsteinmauerwerk im Verband nach DIN EN 1996-1-1 (mit NA)  und DIN EN 1996-2 (mit NA) mit vollständig vermörtelten
Stoß- u. Lagerfugen herzustellen. Für die Druckzone aus Mauerwerk müssen die Steine mindestens die Anforderungen an die Festigkeitsklasse
12 erfüllen. Es dürfen die folgenden Steine für Mauerwerk mit Mörtelgruppe IIa verwendet werden:
- Voll- oder Hochlochziegel mit Lochung A (nach DIN 20000-401:2017-01, Hochlochziegel mit versetzt bzw. diagonal verlaufenden
  Stegen müssen mindestens die Anforderungen an die Festigkeitsklasse 20 erfüllen und der Querschnitt darf keine Grifföffnungen aufweisen.
- Kalksand-Voll-, Loch-, Block- u. Hohlblocksteine (DIN V 106-100:2005-10 bzw. DIN EN 771-1:2015-11, DIN EN 771-3:2015-11 in Verbindung
mit DIN 20000-402:2017-01
- Vollsteine u. Vollblöcke aus Leichtbeton bzw. aus Beton (DIN V 18152-100:2005-10, DIN V 18153-100:2005-10 bzw. DIN EN 771-3:2015-11 in
Verbindung mit DIN 20000-403:2005-06
- Für Mauerwerk mit Dünnbettmörtel dürfen nur Kalksandplansteine verwendet werden
- Abweichend geringere statische Werte ergeben sich durch die Verwendung von Hochlochziegel mit Lochung A oder B,
der Druckfestigkeitsklasse min. 6 und einer Längsdruckfestigkeit von mind. 2,0 N/m² in der Druckzone.
- Abweichend höhere statische Werte ergeben sich durch die Ausbildung der Druckzone mit Beton.
Zu den vorgenannten Alternativausführungen sind gesonderte Datenblätter auf Anfrage erhältlich.
Sonstige mitgeltenden Vorschriften und weitere Bestimmungen siehe 'Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Z-17.1-957.
berechnet durch: SIGMA KARLSRUHE GmbH, Daimlerstraße 21, D-76316 Malsch
aufbereitet durch: Stoppacher Ingenieurgesellschaft mbH, Zur Kreuzkapelle 18, D-57271 Hilchenbach

Ed,zul = qd + gd [kN/m]
Ed = Bemessungswert der zulässigen Belastung

Ed, zul.

www.christoph-betonwaren.de
Heisberger Straße 211
5 7 2 5 8 Freudenberg
Telefon 02734 - 27 58 0Güteüberwacht durch Güteschutz Beton NRW

Flachsturz Typ E (11.3)
Betongüte: C 30/37 Spannstahl: St 1570/1770
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Flachsturzhöhe: 11.3cm

Druckzone: mind. SFK12
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